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über das Thema 
 

„Ultraschnelle Mikroskopie und Beugung  
mit kurzen Elektronenpulsen“ 

 
 

Moderation: Christoph Koch, Humboldt-Universität zu Berlin 
 
Dieser Vortrag diskutiert jüngste Fortschritte bei der Entwicklung ultraschneller Mikroskopie mit kurzen 
Elektronenpulsen. Zwei komplementäre Ansätze mit hoher Oberflächenempfindlichkeit und räumlicher 
Auflösung werden vorgestellt, namentlich die ultraschnelle Transmissionselektronenmikroskopie (UTEM) 
und die ultraschnelle Beugung mit niederenergetischen Elektronen (ULEED). Aktuelle Beispiele für die 
Anwendung dieser Methoden auf die nanoskalige Beobachtung ultraschneller Prozesse werden gezeigt, 
darunter strukturelle Phasenübergänge und die Kontrolle metastabiler Zustände. 
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